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Mite teil - Partie olielle - Parte lilt
Maita fdöibWe ffcrttitel — fitres disparns — Tiloli smarriti

Es wird vernusst: Obligation Nr. 138 von Fr. 2000, ausgestellt den
7. Oktob'er 1'910' von der Centralsch^eizerischen Hypothekenbank Luzern,
lautend zugunsten der Witwe Anton Eglin in Luzern, verzinslich zu

0/f - 3 • 1
Der unbekannte Inhaber

s
dieser Obligation wird anmit aufgefordert,

dieselbe, innerhalb der Frist von ,drei Monaten, von der ersten,Bekannt-
mäßhüb'g an gerechnet, der lüfterzeichneteri Amtsstelle' vorzuweisen, an?onst
die Ä'ffi'ortis'atioh ausgesprochen wird. (W 3Ö01)

Luzern, den f6. November 1915.

Der Amisgerichtsvizepräsident von Liizern-Sladi :
J. Kurzmeyer.

Der unbekannte, Inhaber,der 3% diff6r6 Obligation der Schweizerischen

Bundesbahhenvon 1903, Nrn. 97260, 97261, 97262,100349,1003*50, mit
Coüjpobsbogeri uri'ij Talons, wird aufgefordert, diese Papiere, binnen einer
Frist .Von drei' Jähren, seit deir ersten Publikation im* Schweiz. Efaridfls-
äffiteblatf gerechnet, .dem" Gerichtspräsidenten III von Bern vorzuweisen,

drigenfäFls pfc'r'ep Amortisation ausgesprochen wird, - (W 335*1 -wi
Bern d<® il-Öeober,1915.

Der Gerichtspräsident III vön Bern: Wäber.
>'

Der unbekanSÜA Irihüber der hachgdrfärinten hundert Inhaberoblig'a-
tjonen „Kailton,Bern 3% % 1900, zu Fr.,500, mit Talons und Coupons,
wijd. aufgefordert, diese Papiere innert drei Jahren, seit .der ersten
Bekanntmachung,' v dein Gerichtspräsidenten III, von Bern vorzulegen: Nrn. 969
bis 978,. 1325, biV 1332, ,136l, 1362, 2914 bis 2916,\ 4214 bis 4216, ,6762,
6763, 6898; 8877 bis 8881, 9703 bis 9713, 9911 bis 9913, 10661 ,bis 10665,
11535 .bis, 11540, 11965, 11966, 13650 bis 13655, 13667 bis 13676, 16285
biS'1628/,' ^68.9,t bis 168Ö3, 17859, 17860, 20672 bis 206*74, 23098, 24219,
262Ü4" bis 26246; 28802, 30292. 30293;'32368' bis 32371.

Warden dibse Papiere" irin6rt genannter Frist nicht vorgelegt, sb wird

Nr. 3^7 im S. Bf. A-,B.
(W 40$*)

Bern, düf 2&. I^bVeiäfer 1§15.

Der^. Gerichtspräsident III von Bern: Wäber.

Der unbekanntejllnhab6r dir Lehensversicherungspolice Nr. 56528,
Todes/alLversigherungHder Basler, Lebensversicherungsgesellschaft für die
Versicherungssumme ,j,vpn Fr, 2000j auf, .das Leben, des Fritz Tribölet.^Laüd-
wirt^jugd (V7/rt .in.Tschüggi,. wird, aufgefordert;^die Police innert ^drei
Äiönutgn, seit der ersten. Publikation, .dem .Gerichtspräsidenten von.Erlach
vorzuweisen, Wenh innejt .dieserFrist. die. Police nicht vorgelegt „wird,
so wird deren Kraftloserklärung ausgesprochen. (W 4093)

' E r 1 a c h deÄ 1. Dezember 1915'.

,Der Gerichtspräsident: Seiler.

fx \J ^ ^ s\j 5^- I ' 'Ii' V /.£ ^3 T—r a, ~ H ' 1 ^ icantonale de Berne, de produire ces titres ou de les dOposer, munis des'
coupons non ächus, aq greffe„i}_u^Jtribunal sibge, dans im dblai de
trois ans, ä dater de la premiere publication du prbsent avis, faute
de quoi l'annulation en sefä' prinbhö^e. (W 3951)

Saignel6gier,,le 22 novembre 1915.

^Ler. prläident cfu tribiinä'I: Jföbfn-AtÜffln1.

TrWaflai de fffflnttfc ihiiante de Gefiiife.

Par jugemenl: en äate clGi 29' novembre 1915, le. tr.ibun^i pe.pre^nilre
instance de Genbve a prononeb l'annulation des deux polices d'assuränces,

AUg *I\16u6rK mOjj" QUill *1 UD6 du tdp^ldl Uv ,vv)'i''V jddliLb) .UUI.ldllv IC
n° 526761, a 616 souscritö S TrieSt6,' 16 i0' jünief 1906', 5 I'6cn62in1d8 du
lG juiJlet.:1927 et l'äütre'au capital de 60,000 frän'cs.'-portdnt-16 n° 583586,
en datfe du 3 avril 1913, ä l'6ch6ance du 3 ävril 1928. B-23- (W 410)

^ >.( MfcMdW,» coriMfs'-greÄflf.

Tribunal de premüre inäiHice de Genide

Par j^SeöiMt, |h date .dV-^Ö5 MY^j£eM|915; lV^riÄ^S^ nVejnibre
tiön de la police d äsäuVdnce,nstfffic6 de Geif6v(5 k pronoüc6 l'f

souscrite par Edouard Pfi§ter, aupjees de la soci6t6 Mutuelle d'Assurances
sur la vie aPatria» (ancienSe Caisse de Prlvb^ance Suisse), le 24 janvier
1912, portant le n° 1-3815, et ad capital de dix mille francs.

P.-VI- (W 411) R. Mlchoud; comtoiS-greffier.

Up ft'cgikre de

itt&iäian

I. Häuptregi'sler — L Registre principal — I. Regtstro principal«
Zilrick' — Zorfcli' — ^Zurfgo

Äg.entur und Kommission. —1915. 24. Növembef. Efntrd^Sng
von Amtöwegen auf Grund RekujsehtscheideS des Schweiz. JüstiV- ünd
Polizei-Departementes vom 20. November 1915:

Inhaber der Firma C. Aberegg iri Zürich 7 ist Cäsar Abe?^, voa
Bern, in' Zürich 7. Agentur und Kommission'; Klösba'ch'stfa'sse

Südfrüchte. — 29. November.
^

Inhaber de^ Firnia Ü., de
TörnmaSl in Zürich 6 ist Ettore de Tom'masi, Von Röih, jm Zürich 6,
Winterfhiifersträ'sse 43. Kommission in Südfrü'chten, Vertretung der Firma
«T. de Tommasi'» in Neapel; Wiiitci'fhureritrasse 43.

{
M e r c e r i e T r i k" o t e r i 6 e t c. — 29. November. Firm^ JBär

& Rosenberger in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 42 vom 17. Februai^jyll,
pag. 253),. Der Gesellschafter Philipp Bär ist seif 4. Mai 1912 Bürger
von Altstetten (Zürich).

29f. November. Unter der Firma Baugesellschaft für modernen
Wohnungsbau hat sich mif Sitz in Zürich am 26. November 1915 6ine
Genossenschaft gebildet, welche den Kauf. Verkauf, die Ueb'er-
bauung'und Vermietung von Liegenschaften zum Zwecke hat. Das Grund-
kapifal, der Genossenschaft,besteht aus dem Totalbetrag der jeweils
ausgegebenen Anteilscheine ä Fr. 10Ö0. Als Mitglieder können vom Vorstand
physische und juristische Personen, aufgenommen werden, • welche mindestens

einen Anteilschein von Fr. 1000 übernehmen. Jeder Genossenschafter
kanb zu .beliebiger Zeit austreten, geschieht dies aber nicht Unter .gleich¬
zeitiger Ueberfragung der Anteilscheine, so verliert der Austretende s6ine
Rechte, §m GenossenschafIsvermögen. • Die Anteilscheine und damit die
Mitgliedschaft sind veräus'serlich und vererblich, Das Rechnungsjahr
schlipsst, mit dem 31. Marz. Für die Aufstellung der Jahresbilanz sind
die" Vorschriften udes Art. 656 O. R. entsprechend anzuwenden. iDie
Bemessung der Abschreibungen an den Gebäuden liegt im freien Ermessen
der Geperalyers'ammlung, welche auch die Unterlassung von Abschreibuhgen
beschliesseri kann. Üeber den Reingewinn, der sich aus der Jahresbilanz
ergibt, verfügt. die Generalversammlung. Für die, Verbindlichkeiten jder
Genossenschaft haftet lediglich das Geuosscnschaftsvermögert, jede persönliche

Haftbarkelt der einzelnen Mitglieder,hiefür. ist ausgeschlossen. Die
Orgahe der,Genossenschaft sind; Die Generalversammlung, ein Vorstand
von 1—3 Mitgliedern (gegenwärtig 1) und die Revisoren. Sofern der Vor-
sta'h'd aus mehr als einem Mitglied besteht, geschieht die rechtsyerbiifd-
liche Verpflichtung cler Genossenschaft durch Kollektivzeichjwng voin,zwei
Vorstandsmitgliedern,. Vorstand ist Carl Julius Bindschedler, von ^dlfhe-
dörfj in Zürich 6. Der Genannte führt EinzelUnterschrift. Geschäffslokal:
Ottikerstrasse 37, Zürich 6.

Technisches Bureau. — 29. November. Aenderung von Amtes-
wegen infolge Neubenennung der Strassenbezeichnung: Die Finna' SpBrri
<Sc,Co. In Zürich 7 (S. H. A, R. Nr. 152 vom 29. Juni 1914',' pag. 1133)
hat ihr Geschäftslokal: Titlisstrasse 2'.

Eier, Spezercicn, Geschirr. — 30. Novemb6r. Die Firma
Rud. Heusser-Schaub in Zürich 1 (S. H. A. ,B. Nr. 238 vom 17. Dezember
1891, pag. 963), Eier, SpSzörei- und GhschiVrwaren, ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

30. Novemb6r. Die Firiha
A: B. Nr. 3Ö8 .vom 26.- Sep-

„ uac. x-*/ui. v itiuicuiuci uuu Me'tzßeref. ist' infolßc £6ilVi~s"—
Verkaufs des

Seidenwaren, Bänder, S^p i t z 6 n c f c. — 6o'. No^vSmlSer.
Die Firma H. Peter in Zürich 1 CvJH. A.„ B. Nr. 283 vom 7. Juli 1905,
pag. 1129) verzeigt als GlscbalfsldKaT: R'aiftiltrasse 3 und 5, Der Inhaber
wohnt iri Zürich 7, Freiestrasse 109.

Lebe Asm Lf t e 1 u'riä'ü?p i'r i £ u'ose n. — 30. I?ov6ifiÜbr. Die
FiriAri B'. Cerllanf-HetAsser .irt ZüricF 4 (S. H. A. B. tfr. t5Z vööi 2. -Juli
191'4, f>'ag. ll'58), Rätfd'el fn Uehens'Aiit'teln un'd Spilitriokeh-, Is£ infolge
Aufgäbe des Geschürtes ü'Ad Wegzuges der Inhaberin riäbh 06£fl7il a.' See
6rlos6hen'.

H e i z u n g s - kk d' tC ü' h 1 ä ni A g e n. — 30. Novemb.r. Der fnhafier
der Firma Jb. BüchLin Zürich,.1 (S, H. A, B.tNr. 259 vom 5. November
1915, pag. 1481) fi£fiWtr künftig Jö." Büchl; i'CtfloV & Frigor».

30. November. «Deco»* Äi^tlcA^eselfscfia/f in Küsnacht (S. H. A. B.
Nr. 2f8 vom T7. September 1914, nag. 1497), Der VerWalfririgs/at hat
6'IAe v^Aitefe Köllek£ivprokurA Arteilt ari Carl Weber, vöh Reigildswil
(Bäsel'la'n'd) in" Zürich I.

Z w'f elra1^]^! a*b r i'lfa
E. Rahm-Schaufelberger in Zürich' 3 Ist Elfte RahÖ)', a— -.
von'ÜAtef-Hafläü (Schaffhaius16n)", m'ztfri'üh 3. ZwiAbä'clffahrika^ioWr.V/est-
ihdsl'rässe 24'. Die Firmä'.eFtAilt jPrAloilra .ärf aüÄ1 Ehemünn der JÄhäbAfin
JfAkob Rähm. Zwischen1 deri' Ghhgafteü' b'^ehf vertfä'glVdHe GüfertreAnuäg.

SÖ^oveÄ' A -
f^r.'.32^ vom 30. .iezemBer, fÖ „lün| vom 25. NovembeV l'äflö hähe'n "S'ie Mitglieder

V ieh h ä'rid e 1 u n d M61 zg6r 6 i, -
Fritz Naef, Metzger iri Wihteltbur (S. H.
temböf 1903,' pag. 1470), Viehhand'61 Arid Metzgerei, ist' infolge £6ihfre?shn

S Geschäftes uAd Verzicht'6s des" Inhabers' ArloSchcri.



eine Revision ihrer Statuten beschlossen. Den bisher publizierten
Bestimmungen gegenüber sind als Aenderungen zu konstatieren: Die
Aufnahmt neuer Mitglieder in den Verband Schweizerischer Seifenfabrlkanten
erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin an den Präsidenten durch die |

Generalversammlung. Der Jahresbeitrag wird jeweils von der ordentlichen
Generalversammlung für das folgende Geschäftsjahr festgesetzt. Der
Vorstand besteht aus dem Präsidenten und vier weitern Mitgliedern!
Präsident und Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Im Bestand des Vorstandes ist eine Aenderung nicht eingetreten.
Die Unterschriften der Vorstandsmitglieder Paul Hegner, Rudolf Brand •

und Marc Randon werden anmit gelöscht. Geschäftslokal: Zur Saffran,
am-Limmatquai.

30. November. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses
von Amteswegen gelöscht:

Versicherungsagentur. — Karl Kupper in Zürich 1 (S. H.
A. B. Nr. 30 vom 6. Februar 1914, pag. 201) Hauptagentur der «Anker»
Lebensversicherungsan'stalt in Wien;

Genossenschaft «Cerealla» Lebensmittelgesellschaft in Zürich in Zürich 3
(S. H. A. B. Nr. 82 vom 10. April 1915, pag. 479), und damit die Unterschrift

des Vorstandes Albert Saupö, sowie die Prokura des Jakob Huber.

JBern — Berne — Berna

Bureau Bern
1915. 30. November. Der als Genossenschaft im Handelsregister.ein¬

getragene Verband Schweiz. Grossisten der Kolonialwarenbranche mit Sitz
in Bern (S. H. A. B. Nr. 154 vom 6. Juli 1915, pag. 941) hat am
27. November 1915 seine Statuten durch nachfolgende Kriegsbestimmungen
erweitert, um die Einfuhr von Kolonialwaren während der Kriegsdauer
zu erleichtern und der S. S. S. eine Einfuhrgenossenschaft an die Hand
zu geben. Während der Dauer des Krieges verfolgt der Verband
insbesondere auch den Zweck, die Einfuhr von Kolonialwaren für den
schweizerischen Konsum dadurch zu erleichtern, dass er den Verkehr für
alle Mitglieder, die bis jetzt importiert haben und mit Hilfe der S. S. S.
weiterhin Waren einführen wollen, mit der S. S. S. vermittelt. Dabei
soll ein Gewinn nicht erzielt werden. Neben den ordentlichen Mitgliedern
kann die ausserordentliche Mitgliedschaft.(als'Importmitglied I. M.)
erwerben, wer: 1) In den letzten 4 Jahren im Grossen .Kolonialwaren
importiert hat, sei es .als Agent,'Fabrikant oder als Grossist; 2) vor dem
1. Juli 1914 im Handelsregister eingetragen war, und 3) den in § 17 der
Statuten enthaltenen Auflagen nachkommt. Firmen, die nicht im Handelsregister

aufgeführt oder erst seit dem 1. Juli 1914 eingetragen sind,
können nur ausnahmsweise und nur mit Zustimmung der S. S. S. in den
Verband aufgenommen werden. Jedes Mitglied des Verbandes, das mit
Hilfe der S. S. S. Kolonialwaren einführen will,' hat sich diesen erweiterten
Statuten durch schriftliche Erklärung ausdrücklich zu unterziehen. Es
hat im ferneren dem Verband einen einmaligen Betriebsbeitrag von Fr. 5000,
der als Stammanteil quittiert wird, zur Verfügung zustellen. Die Haftung
der Importmitglieder ist nur auf den Betriebsbeitrag und den Kautionsbetrag

beschränkt. Die Mitgliedschaft des Importmitgliedes erlischt:
a. Durch, den Austritt auf Grund einer schriftlichen Kündigung auf Ende
eines Kalenderjahres. Die Kündigung muss 6 Monate zuvor eingereicht
sein; b; durch den Tod, bezw. durch Auflösung; c. durch- Konkurs;
d. durch Ausschluss. Im Verband wird der Ausschluss und die Aufnahme t

als Importmitglied vom Ausschuss ausgesprochen. Der. Vorstand des
Verbandes wird auf. 15 Mitglieder erhöht.- Eines dieser Mitglieder wählt der
Bundesrat. Der Vorstand bestellt aus seiner Mitte zur Besorgung der '
Geschäfte der S. S. S. einen Ausschuss'von 5 Mitgliedern, dem der Präsident,

der Vizepräsident und das vom Bundesrat gewählte Mitglied von '
Amteswegen angehören. Dieser Ausschuss' bestellt sich einen Sekretär,
der nicht Verbandsmitglied' zu sein braucht. Der Ausschuss besorgt die
gesamte unmittelbare Geschäftsführung der S. S. S.-Geschäfte. Der
Ausschuss, inkl. Sekretär, z'eichnet'für den Verband verbindlich je zu zweien. Die
Ernennung der Prokuristen geschiet durch den Vorstand. Die Unterschrift
der Prokuristen verpflichtet den Vorstand immer nur in Verbindung mit
der Unterschrift eines sonst Berechtigtön. Als weitere Mitglieder des
Vorstandes sind gewählt: Heinrich'Pfister, .von Hihwil, ' in Zürich; Fritz
Hübsch, von und in Basel, und Albert Colomb, von und in Neuenburg.
Die Wahl des durch den Bundesrat zu ernennenden Vorstandsmitgliedes
hat noch nicht stattgefunden. Der Ausschuss besteht vorläufig aus
folgenden Mitgliedern: Präsident: Hans Kin'dler, von Bolligen, in Bern;
Vizepräsident: Albert Baumänn, von und in Zürich; Heinrich Pfister,
von und in Zürich, und Wilhelm Preiswerk, von und in Basel. Sekretär
ist Paul Piaget in Bern.

Bureau Nidau
Baugeschäft. — 30. November. Die Firma E. Kämpfer - Moser,

Baugeschäft, in Brügg (S. H. A. B.' Nr. 305 vom' 12. Dezember 1911,
pag. 2049), und die an Arnold Kämpfer-erteilte Prokura sind infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

Bureau de Porrenlruy
30 novembre. La maison Veuve Emma Chevillat, öpicerie, mercerie,

döbit de pain, commerce de.vins en gros, verroterie et faiences, ä R o r r e n-
.truy (F. o. s. du c. du 18 avril 1906, n° 163, page 649) change sa raison
en celle de E. Volsard, Spicerie populaire, ensuite du mariage contractö par
dame yeuve Chevillat avec Charles Voisard, ä Porrentruy. La maison
renonce au commerce de vins en gros.

Zug — Zoug — Zngo

1915. 30. November. Landwirtschaftliche. Genossenschaft Hünenberg in
Hünenberg (S. H. A. B. Nr. 64 vom 18. März 1914, pag.. 459, und dortige
Verweisungen). Der bisherige .Präsident Caspar Stocker ist ausgetreten;
an dessen Stqlle wurde der bisherige Aktuar Josef Wcibel in Hünenberg
als Präsident gewählt. Als Aktuar wurde gewählt: Leo Luthiger, von
und in Hünenberg. Der Präsident oder der Vizepräsident führt mit dem
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
Bureau Murten (Bezirk See)

Wirtschaft. — 1915. 29. November. Die Firma Louis Aesch-
bacher au Raisin in Murten (S. H. A. B. Nr. 82 vom 26. März 1895,
pag. 343) ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
gehen an die Kollektivgesellschaft «die -Erben des Louis Aeschbacher,
Wirtschaft zur Traube», in Murten, über.

Marie Aes'chbacher, Jeanne-Luc'ic 'Aeschbacher, beide von Lützelflüh
(Berti), wohnhaft in Murten, Mathilde Schwendimann-Aeschbacher, von

'Pohlern, wohnhaft in Thun,-Louise Scheidegger-Aeschbacher, ypn .Lützel¬
flüh, wohnhaft in Laufen, Emilie Vauchcr-Aeschbacher,' von Fleiirier,-
wohnliaft in Montreux, Ida Friedrich-Aeschbacher, von' Neuenegg, wohnhaft

in Pruritrut, und Clara Bongrii-Acschbacher, von Galmiz, wohnhaft

in Ulmiz, haben unter der Firma die Erben des Louis Aeschbacher, Wirt-
schaft'zur Traube in Murten eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
mit dem 1. März 1915 begonnen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft
ist allein Marie Aes'chbacher befugt. Wirtschaftsbetrieb; Hauptgasse

Nr. 56.
30. November. In ihrer letzten Hauptversammlung vom 2. Mai 1915

hat die Landwirtschaftliche Genossenschaft Büchsien mit Silz in Büchsien
(S. H. A. B. Nr". 125 vom 17. Mai 1913, pag. 901) ihren Vorstand für
eine neue Amtspcriode von zwei Jahren wie folgt bestellt: Als Präsident:
Alfred Lehmann, Samuels sei., als Sekretär: Fritz Rentsch; als Kassier:
Jakob Maeder, Sohn; als Beisitzer: Fritz Hug; alle wohnhaft in Büchsien.
S&130. November. "Der Vorstand der Allgemeinen Konsumgenossenschaft
Murten und Umgebung mit Sitz in Murten (S. H. A. B. Nr. 220 vom
30. August 1013, pag. 1568) setzt sich heute wie folgt zusammen: A. Israel
in Murten, als Präsident; Samuel Fasnacht in Montelier, als Vizepräsident;

A. Walther in Murten, als Sekretär; Eduard Senn in Murten, als
Kassier; Jakob Gurtner in Murten, F. Steiner in Burg ob Murten und
Rud. Wüthrich in Murten; diese drei letztern als Beisitzer. Die
rechtsverbindlichen "Unterschriften führen folgende Vorstandsmitglieder: A. Israel,
A. Walther und Ed. Senn kollektiv zu zweien.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Ölten

Tuch - und Schuhwaren, etc. — 1915. 30. November. Die
unter der Firma Johann Michelitsch in Trimbach-Tripolis (S. H. A. B.
Nr. 19 vom 24. Januar 1914, pag. 128) bestehende Zweigniederlassung

der Firma «Johann Michelitsch» in Kandersteg wird zufolge
Aufgabe des Geschäftes und Erlöschens der Hauptniederlassung (S. H. A. B.
Nr.'200 vom 2. August 1914, pag. 1418), gestrichen.

Bureau Stadt Solothurn

27. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma
E. & E. Walker, Mechanische Merkstätte Steingrube in- Solothurn (S. H.
A. B. Nr. 171 vom 7. Juli 1909, pag. 1223), ändert ihre Firma ab in
Maschinenfabrik E. & E. Walker.

Appenzell A.-Rh. — Appcnzell-Rh, eil. — Appenzello est.

Dekorationsmalerei. — 1915. 30. November. Inhaber der
Firma Ernst Grundlehner in Herisau ist Ernst Grundlehner, von Amris-
wil, in Herisau. Dekorationsmalerei; Eggstrasse Nr. 232.-

Drogerie und Farbwaren. — 30. November. Inhaber der
Firma Leonhard Falk in Urnäsch ist Leonhard Falk, von Straubenzell, in
Urnäsch. Drogerie und Farbwaren; Mettlen Nr. 43D.

Uhren.und Bijouterien. — 30. November. Inhaber der Firma
Anton Brey-8äurer in Herisau ist Anton Brey-Bäurer, von Dürmentingen
(Oberamt Riedlingen, Württemberg), in Herisau. Uhren- «nd
Bijouteriewarengeschäft; Platz Nr. 10.

30. November. Die Genossenschaft unter der Firma Arbeiter-Ersparniskassa
in Schwellbrunn mit Sitz in Schwellbrunn (S. H. A. B. Nr. 48 vom

27. Februar" 1914, pag. 335, und dortige Verweisungen), hat am 10.
Oktober 1915 ihre Auflösung beschlossen. Der von der Genossenschaft bisher
unterhaltene Sparka'ssabetrieb ist mit einem' entsprechenden Teile der
Aktiven von der Appenzell-Ausserrhodischen Kantonalbank, Staatsanstalt
mit'-Sitz in Herisau,' übernommen wordeii." Die Liquidation der aiifgelösten
^Genossenschaft ist bereits durchgeführt; die Firma ist erloschen.

St Gallen — St-Gall — San Gallo

Manufakturwaren, Mercerie, Trikotagen. — 1915.
30. November. Inhaber der Firma Anna Bernhardsgrütter in Rorschach
ist Anna Bernhardsgrütter, von Rorschacherberg, in Rorschach.
Kommissionsweises Lager in Manufakturwaren, Mercerie und Trikotagen;
Feldmühlestrasse.

30. November. Gemeinnützige Gesellschaft der Stadt St. Gallen, Verein
mit Sitz daselbst (S. .H..A. B. Nr. 19 vom 16. Januar 1906, pag. 73).
Präsident ist zurzeit Pfarrer Albert Rothenberger, von und in St. Gallen.

Wirtschaft, Viehhandel. — 30. November. Die Firma
J. Krüsi, z. Cafö Suisse, Wirtschaft und Viehhandel, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 109 vom 27.' April 1907, pag. 751), wird infolge'Wegzugs

und Konkurses des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

Aargau — Argovle — Argovia

Bezirk Aarau

Eisenwaren. — 1915. 30. November. Die Firma Faller-Faller in
Aarau (S. H. A. B. 1892, pag. 968), ist infolge Abtretung des Geschäftes
erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachstehende Firmä über:

Inhaber der Firma Karl Faller in-Aarau ist Karl Faller, von Raitenbach,

in Aarau. EisenWarenhandlung; Kronengasse Nr. 50.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia

Käserei, etc. — 1915. 27. November. Johann Jordi und Fritz
Jordi, beide von Wyssachen (Bern) und wohnhaft in Strohwilcn, haben
unter der Firma Gebr. Jordi in Strohwilen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 1915 begonnen hat. Zur Vertretung der
Gesellschaft ist nurJo'hann Jordi befugt.

• i

fessln — Tessln — Ticino

Ufficio di Biasca

Costruzioni. — 1915. 30 novembre.. Sotto la ragione sociale
Impresa Leo-Bordotto e Maffiotti, si:ö costituita, in Biasca, una societä
in nome collettivb, incominciata il 1° novembre 1915; composta da
Giacomo • Leo-Bordotto, da Vico-Canavese ((Torino, Italia), e Giovanni
Maffiotti, da Camborrano (Novarä, Italia), ambedue domiciliati in Biasca.
Impresa Costruzioni.

üfficio di Lugano

.E sp ort az i o n e d i frutta. — 30 novembre. Titolare.della ditta
Maneiti;Pietrq,'in Rivera, e Pietro Manetti, fu Giovanni, di Camignolo,
domiciliato a Rivera. Esportazione di frutta.

Istituto te.cnico Commerciale.,— 30novembre.La societä
in nome collettivo A. Cotti & G. Anastasi, eserc'iz'iö e coritinu'aziOne dell'
Istituto Tecriico Commerciale Landriani, giä Orcesi e Grassi, in Lugano
(F. u. s. di c. 14 marzö 1913, n° 6.6,. pag. 458), e sciolta e cancellata
essendo terminata la liqu,idazioqe,,

Istituto teeniep commerciale. — 30 novembre. Sotto la
''ragione sociale .Prof. G.'Ahastasi & C', si costituita, in Lugano/"una



societä in nome collettivo, fra i professbri Giovanni Anastäsi, fu Angelo,
di Lugano, Giuseppe Rovelli, fu Bernardo, di Tesserete, e Paolo Camozzi,
di Giuseppe, di Colla, tutti domiciliati in Lugano. La societä e incomin-
ciatä cöl 1° agosto 1914. Esercizio e continuazione dell' Istituto Tecnico
Commerciale Landriani, giä Orcesi e Grassi, in Lugano. jj§£j

Giomali di mode. 30 novembre. Sotto.la ragione commerciale
Soeiätä Anonyme Suisse, Mode Favorite, si ä costituita una societä ano-
nima, avente sede in Lugano, col capitale di fr. 10,000, ripartito' in
n° 20 azioni al portatore, da fr. 500 ciascuna. Gli statuti sono in data
del 22 novembre 1915. La societä ha per iscopo la pubblicazione e la vendita
di giornali di mode ed ha una durata illimitata. Le pubblicazione coh-
cernenti la" societä avvengono mediante il Foglio ufficiale del cantone.
La rappresentanza della societä di fronte ai terzi e affidata ad un 'am-
ministratore, designato nella persona di Alessandrb Camponovo, di
Antonio, in Chiasso. La societä ha conferito procura ad Augusto von zur
Gathen, da Leichlingen, in Chiasso.

Commissionie rap presentanze. — 30 novembre. Titolare
della ditta F. Vlterbo, in Lugano, ä Flaminio Viterbo, fu Sansone, di
Ancona, domiciliato a Lugano. Commissioni e rappresentanze.

Waadt — Yaud — Vaud

Bureau d'Avenches

Epiceri«, mercer ie, ctc. — 1915. 28 novembre. Le chef de
la maison de commerce Charmey-Fornallaz, ä Avenches, est Lucien Charmey,
alliä Foraallaz, d'Oleyres, domicilii ä Avenches. Epicerie, mercerie,
poterie < fe verrerie.

Bureau d'Orbe

30 novembre. La Soeiätä cooperative de Consommation de Vallorbe, ä
Vallorbe (F. o. s. du c. du-17 octobre 1902, n° 371, page 1482, et du
5 avril 1911, n° 84, page" 561), fait inscrire: 1° Qu'ellc a renouvelä son
comitä, lequel,

_
dans sa säance du 10 septembre 1915, s'est constituä

commesuit: Präsident: Frädäric Huguenin; vice-präsident: Emile Baudat;
secrätaire-caissicr: Louis, Eichenberger; membres: Henri Golay-Fauconnet,
Marius Roy, Alfred Falcy, Jean Müller; tous ä Vallorbe. Trois membres
du conseil, signant collectivement par deux, engagent valablement la
soeiätä vis-ä-vis des tiers. Ce sont: F. Huguenin, L. Eichenberger, L. Falcy.
2° Qu'elle" a ouvert äBallaigues unc succursale dont la direction
est confiäe an comitä-dirccteur et au gärant de la soeiätä.

Menuisier-äbäniste. — 30 novembre. La raison Victor
Deriaz äbäniste, ä Baulmes (F. o. s. du c. du 8 mai 1883, n° 66, page 531),
est radiäe ensuite de decäs du titulaire.

30 novembre. Le chef de la maison Albert Deriaz menuisier, ä Baulmes,
est Albert, fils de Victor Deriaz, de Baulmes, y domiciliä. Menuisier-
äbäniste.

Bureau d'Yverdon

Mercerie» bonnctcrie. — 30 novembre. Antoine, fils d'Em-
manuel Tarantola, de Mauraz (Vaud), domiciliä ä Yverdon, est lc chef
de la raison A. Tarantola, ä Yverdon. Mercerie, Bonneterie, gros et dätail;
Rme du Milien 10.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds - ' •

1915j 22>*evembre. Jämes Rcichcnberg" et Samuel Burgess, de,Londres,
les deux y domiciliäs, ont constituä,1 ä La Chaux-dc-Fonds,-^sous la raison *

sociale Reichenberg & Cie. Talis Watch Co. une soeiätä en nom collectif,
ayant commencä le 1er novembre 1915. Commerce d'horlogerie,
exportation; Rue Läopold Robert n° 66. La maison donne procuration ä Albert
Jaquet, de Rochefort, domiciliä ä La Chaux-de-Fonds.

Courreur et commerce de tuiles. — 27 novembre. La
raison Fritz Flückiger, maitre couvreur et commerce de tuiles, ä La Chaux-
de-Fonds (F. o. s. du c. du 29 aoüt 1891, n° 178), est radiäe ensuite de
renonciation dn titulaire.

Bureau du Locle

Emboltage et tirage. — 29 novembre. La raison
P. Mercier-Mayer, emboitages et tirages, au Locle (F. o. s. du c. du 10 avril
1906, n° 152, page 607), est radiäe ensuite de changcment de commerce.

Compteurs de vitessc. — 29 novembre. Paul-Auguste Mercier,
fils de Paul-Aimable-Säraphin, originaire du Cerneux-Päquignot, domiciliä
au Locle, et son fils Paul Mcrcicr, aussi domiciliä au Locle, ont constituä,
au Locle, sous la raison sociale Mercier et Co., une soeiätä en commandite,
commencäe le 1er janvier 1915. Paul Augaste Mcrcicr est associä indäfini-
ment responsable et Paul-Mercier, fils, commanditaire pour unc commandite

de deux mille francs (fr. 2000). Fabrication-de compteurs de vitesse;
Rue Daniel Jeanrichard n° 5.

Bureau de Neuchätel

Atelier de mäcanique, cycles, etc. — 27 novembre. La
soeiätä Widmer et Metzger, atelier de mäcanique, commerce de cycles et
motocycles, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du 7 avril 1914, page 597),
est dissoute. La liquidation a cu lieu par les assoeiäs et eile est terminäe;
cette raison est radiäe.

Geif — Genäve — Glnera

Poudre contrelapoussiäre. — 1915. 29 novembre. La
maison Em. Gunsberg, aux Eaux-Vives, poudre contre la poussiärc (F. o. s.
du c. du 22 octobre 1915, page 1422), ajoute ä son genre d'affaires la
fabrication des produits dits: «Globus» et «Linol» (poudre contrc la
poussiere).

Produits alimentaires. — 29 novembre. Le chef de la maison
R. Bonnard, ä Geneve, est Edouard, dit Robert Bonnard, d'origine vaudoise,
domiciliä ä Genäve. Bureau de repräsentation de produits alimentaires,
avec sous-titre: «Bureau International d'Importation»; 22, Boulevard
Helvätique.

T i s s u s. — 29 novembre. Les locaux de la maison Jacques Gay, ä
Geneve, tissus en gros (F. o. s. du c. du 4 ianvier 1905, page 4), sont:
9, Rue du Commerce.

Fruits, lägumes, etc. — 29 novembre. Les locaux de la
maison J. Mätral, fruits, lägumes et primeurs en gros, ä Genäve (F. o. s.
du c. du 16 däcembre 1897, page 1270), sont actuellement: Rue de Faucigny.

29 novembre. La Soeiätä lmmobiliäre de la Rue des Vollandes-Frontenex,
soeiätä anonyme, ayant sont siege aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du
6 juin 1912, page 1019), a, dans son assembläe gänärale du 23 novembre
1915, nommä X Rodolphe Siegrist et Paul Piguet, tous deux ä Genäve,
membres de son conseil d'administration, en remplacement de Henri
Gobat, däcädä, et Pierre Chennaz, dämissionnaire.

Bidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau föderal de la propriätd intellectuelle — Officio federal« della proprietä mtellettual«

Marken — Marques — Marche
Eintragungen -- Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 37577. — 26. November 1915, 8 Uhr.
Friedrich Steinfels A.-G. Seifenfabrik Zürich,

Fabrikation und Handel,
Zürich (Schweiz).

Seifen aller Art, Wasch- und Reinigungsmittel aller Art.

Aurora
Nr. 8757S. - 27. November 1915, 8 Uhr.

Henry Hirsch, Helvetia-Film, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Filin für Kinematographen.

Helvetia-Film
(Uebertragung der Marke Nr. 27617 von Edwin Keller in Zürich.)

Nr. 3757». — 29. November 1915, 8 Uhr.
Diethelm & C°, Äctiengesellschaft, Handel,

-<• Zürich (Schweiz.)

Oarne aller Art.

It'
(Uebertragung von Nr. 20800 der Firma M. Haffter & C° ki Zürich.)

jf-f—— '
:

v •(' ftr.,37580. — 29. November 1915, 8 Uhr.

^ Diethelm' & C°, Äctiengesellschaft, Handel, ;;
„oli: i »,

's» Zürich "(Schweiz).
1 1

Oarne aller Art.

(Uebertragung von Nr. 20847 der Firma M Haffler & C° in Zürich.)

IWnttr il - Partie oon offltielle - Parte non ntüdale

Export von Milchprodukten ans den Vtreiuigleii S'aatm von Amerika
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft, in Washington D. C., vom 21. Oktober 1915.)

Im Bericht der Gesandtschaft vom 9. April 1915 über «Das* Käsegeschäft
in den Vereinigten Staaten» (Handelsamtsblatt Nr. 101 vom 3. Mai) war »bereits
angedeutet worden, dass der europäische Krieg eine vermehrte Ausfuhr von
amerikanischem Käse zur Folge habe. Diese Tatsache ist durch die eben
vom «Bureau of Foreign and Domestic Commerce» veröffentlichte
Zusammenstellung über den Export von Milchprodukten im Fiskaljahr

Juli 1914 — Juni 1915 bewiesen worden. Die überseeische Aus-
fuhr der Vereinigten Staaten von Butter und Käse hat im beendigten Fiskaljahr

denn in der Tat auch einen ganz bemerkenswerten Aufschwung erfahren.
Die Butterausfuhr, die sich bis dahin auf durchschnittlich 3%

Millionen Pfund jährlich belief, erreichte heuer 10 Mülionen Pfund. Während
' dieser Periode hat sich die Einfuhr von Butter mehr als zur Hälfte verringert,

indem sie von etwas weniger als 8 Millionen Pfund in 1913/1914 auf weniger
als 4 Millionen Pfund im letzten Jahre gefallen ist. England übernahm von
der Totalausfuhr der Butter 31/« Millionen Pfund; andere Käufer waren
Kanada, Kuba," Panama, Australien und Venezuela.

Die Ausfuhr von Käse .nahm überraschend stark zu. Hatte sie in
den letzten Jahren etwa 2% Millionen Pfund und einen Wert von ca. 440,000
Dollars erreicht, so stieg sie jetzt auf 54' Millionen Pfund an, die einen Wert
von 8,2 Millionen Dollars repräsentieren. Hier sowohl als auch bei der Butter
hat sich die Handelsbilanz auf Seite der Ausfuhr gestellt; denn im letzten
Jahre waren nur 50 Millionen Pfund Käse eingeführt worden, was gegenüber
dem Vorjahr einer Mindereinfuhr von 13% Millionen Pfund gleichkommt.

Dass der Import von Käse aus der Schweiz abgenommen hat,
kann in Anbetracht der Kriegslage nicht verwundern. Er betrug 1914/15
nach amerikanischer Statistik 14,8 Millionen Pfund mit einem Wert von 2,7
Millionen Dollars, gegenüber 22,5 Millionen Pfund mit einem Wert von 3,0
Millionen Dollars im Jahre 1913/1914.
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Von den ausgeführten 54 Millionen Pfund Käse .nahm .England allein.
48 K Millionen Pfund auf; aidefe 'wichtige" Äbriehäier waren Panama und
Westindien.

Der Export von kondensierter Milch, deren Wert sonst jährlich
1—2 Millionen Dollars .erreicht hatte, hat sich im verflossenen Fiskaljahr
verdoppelt und'betftig 3 'Millionen Dollars (37,2 Millionen Kund)'.

England hat von dieser Ausfuhr 4 Millionen Pfund aufgekauft; ferner
bezogen Kuba, Belgien, die Niederlande, China, Japan, Hongkong, Russland,
Panama ünd'Brasilien grössere Quantitäten dieses Artikels.

Deutsche Ausfuhr- und Durchfuhrverbote1)
Eine Kaiserliche Verordnung vom25.Noveniber 1915, die

im «Deutschen Reichsanzeiger» vom 27. gl.-Mts. veröffentlicht ist,
bestimmt folgendes;

§1. Die Durchfuhr von Tieren und tierischen
Erzeugnissen über die Grenzen des Deutschen Reichs ist bis auf weiteres
verboten.

§ 2. Der Reichskanzler wird ein Verzeichnis der Gegenstände
veröffentlichen, deren" Durchfuhr nach § 1 verboten ist.

Er ist ermächtigt, von den Bestimmungen im § 1 Ausnahmen zu
gestatten und die etwa erforderlichen Sicherungsmassregeln zu treffen.

§ 3. Gegenwärtige Verordnung tritt injt "dem Tage ihrer Verkündung
in Kraft.' '

Auf Grund dieser Verordnung hat der Reichskanzler durch Bekanntmachung

vom 26. No vember'verfügt, dass die folgenden Gegenstände

unter das Verbot fallen:
Lebende Tiere, und zw&r Rindvieh, Schafe, Ziegen und Schweine,
Fleisch und Fleischwaren aller Art,
Butter und Butterschmalz.
Durch Bekanntmachung vom 27. November wird das

Verbot der Bekanntmachung vom 22. Oktober 19152) für die "nachstehenden
Waren unter den unten näher "aufgeführten Bedingungen'aufgehoben:

Sprechmaschinen (Phonographen, Grammophone usw.), einschliesslich
der mit.ihnenf in fester Verbindung stehenden elektrischen Maschinen, der
Nr. 891 b des Statistischen Warenverzeichnisses; feine Zinkwaren der
Nr. 859 b dcsrStat. Warenverzeichnisses;

Aluminiumgespinste, sowie Tressenwaren der Nr. 848 des Zolltarifs;
Rosenkräff^s^er'Nr, 885 b de'S Stät. WärenverizeicTinjs.sesr r
GlasbehängÖ zfü' Leuchtern und Glasknöpfe der Nr.'758 des Zolltarifs;
Kunstguss uiid1 ändere feine Bleiwaren der Nr. 854 c des Stat.

Warenverzeichnisses;
" 4

Täschnerwaren der Nr. 560f des Stat. Warenverzeichnisses;
Stöcke, Reitpeitsche)}'und'dergl. Waren der Nr. 558 des Zolltarifs;
Taschenuhren der Nr. )929 des Zolltarifs;
Klaviere aller Art und'Teile von solchen der Nr. 939 des Zolltarifs;
Mechanische Spielwerke, .fettige Spieldosen, sowie Vorrichtungen zur

mechanischen Wiedergabe von 'Tonstücken (Phoriola, Pianola usw.) und
Teile davon, sowie Musiknoten für rtiechanische Spielwerke oder für
Vorrichtungen ziir mechanischen Wiedergabc vön Tonstücken der Nr. 943 b
des Stat. Warenverzeichnisses;

Mundharmonikas und Ziehharmonikas;
Photograph ierahmen in Verbindung mit Metallen.
Die Ausfuhr "dieser Waren ist frei, wenn sie.vor dem 22. Oktober 1915

angefertigt, tatsächlich verkauft, die Adresse des Käufers angegeben und
die Sendungen bis zum 15. Dezember 1915 bei einem Postamt oder Bahnamt

aufgeliefert sind.
Eine Bekanntmachung vom 28. November verbietet die

Ausfuhr und Durchfuhr von Schneeschuhen in fertigem und halbfertigem
Zustande.

___________
Postlehrljqgsstellen. Unter dem Vorbehalt der Bewilligung des nötigen

Kredites durclFdlc Öidg. Räte- bringt die Postverwalturig eine beschänkte
Zahl von Lchrlirigsstelien zur Ausschreibung.

Die Bewerber müssen männlichen Geschlechts und Schweizerbürger
sein. Sie dürfen aiif den1 31: März 1916 nicht weniger" ;als 16 und nicht
mehr als 25 Jahre alt sein. Erforderlich ist ferner'die Kenntnis
mindestens zweier Landessprachen.

Die Bewerber haben Sich bis spätestens den l5. Dezember 1915 schriftlich
bei einer der Krcispostjirektiorien jIi Genf, Lausanne, Bern, Neuen-,

Letzte Publikation siehe Nr. 274 des Handeisamtsbjattes vom 23. November 1915;
*) siebe Nr. 268 des Handclsamtsblattcs Vom 'lO.-NoWeinfrer 1916.

1 :'•<>*

bürg, Basel,. Aarau, Luzern, Zürich, St. Gallen, Chur oder Bellenz an-
• «-? -r >- < • -j ' *- - i • -» -r »t r •' ' »

zumeiden.
-Angesichts des geringen Bedarfs an Lehrlingen haben .diesmal nur

gut befähigte'Bewerber Aussieht aüf A^nähmev worauf *;äüsdru_cklicH' auf-
merKääm gemächt 'wird. Ueber den' Oft'der'Verwendung*der' neueii Lehrlinge

behält sich die PostverWaltüng' freie Hahd vor. ' Weitere Ausküntf
erteilen sämtliche Kreispostdirektionen.

—. Einfuhr von Uhren und Uhrenbestandteilen mif der Briefpost in
Grossbritannien.' Die Einfuhr von .Uhren ' und 'Ührenbestandteilen in gewöhnlichen

und eingeschriebenen Briefpostgegenständen und in Wertbriefen ist
in Grossbritännieri verboten. Zuwiderhandlungen ziehen: die Beschlagnahme
der .Sendungen hach sich. ' ' : '

— Postanweisungen nach Oesterreich und Ungarn. Vom 1. Dezember 1915
an yyird der Einzahlungskurs für Postanweisungen nach Oesterreich und
Ungarn auf 77 Rappen 1 Krone festgesetzt,

fs. .Im Verkehr mit Ungarn sipd bis auf weiteres nur Postanweisungen
an Kriegsgefangene und Internierte zulässig." ' '" "

Apprentis postaux. Sous la reserve que les Chambres föderales accordent
les credits necessaires, 1'administration des pontes met au concours un
nombre restreint de places d'apprentis postaux.

Les postulants doivent.^tre du sexe mäsculin et de nationality Suisse,
avoir äu thoins 16 ans revolüs aü 31 mars 1916 et nejiasAtre ägös, ä
cette dätc-lä, de plus de 25 ans. On exige lä cönhäissähce 'd'äü irfoins
deux langues nationales.

Les candidats doivent s'adresser par öcrit, d'ici au 15 decembre 1915
au plus tard, ä l'une des directions d'arrondissement des postes de Genöve,
Lausanne, Berne, Neuchätel, Bäle, Aarau, Lucerne, Zurich, St-Gall, Goire
öu Bellinzone.

L'administration des postes fait expressöment remarquer que, vu le

Eetit nomb're d'apprentis dont öh a besoin cette fois-ci, lesrcandidats
ien qualifies ont seüls des chances d!etre admis. L'administration des

postes se röserve toute liberte en ce qui cöncerne la localite oü les~nou-
veaux apprentis seront occupes. Les directions d'ärrohdissement des"postes
donnent tous autres renseignements.

— Importation en Grande-jBretagne de montres et-de piöces detachees de
montres par la poste äux lettres. II est iriterdit d^importer en Grande-
Bretagne des riiontres et des'pieCes d6tach6es de montxe^j "dans'cfes envois
de lä pöste 'äüx lettrfes ördinäires et recombiändes.öü Üäiis 'des lettres äveef
valeur d6clar6e. Toute infraction ä cätte interdiction enträine la
confiscation'des envois. • '

— Mandats de poste pour i'Autriche et la Hongrie. A partir. du 1er d6-
cembre 1915, le cours de.versement des mandatS .de poste pöur 1'Autricbe
et la Hongrie est fix6 ä 77 centimes pour 1 couronne. Dans rechange

7 avec la Hongrie, il n'est adinis jiisqü'ä nouyel avis que des mandats',de
-poste pour les prison'niers de guerre et'les *intern'6s'.

" '
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Poingonnement des boltes de aostres: Kavembre et Jaivler-Novembre 1915

Bureairx.

Bientie
La Cbaux-de-Fonda
Del&iont
Flenrier
GenSve
Granges (Soleure)
Le Löcle ;

Neufbätel....
Le Noirmon.t.
Porrentruy
:St-Imier
Schaffliouse

'Tramelan
Tqtal

Noyembre 1914

Belle»
platine

60

93

6

21

180
"Ü

Belle» er

"3,084
33,434'
-1,291

2.06
1,039

550
3,194

1,564

3,037

47,4J9')
"6,761

Bettes
arpent

27,033
1,911
5,9.00
9,505

13,391
37,097
4,598
5,343

28,516
26,"48'4

25,081
2,922

30,083
216,922
" 59,124

i otal
Hevembre

30.117
85,405
7,l|l
9,769

14,628
87,fe47

7,798
5,343

80,121

Wn
28.118
2,922

80 083

264,521
"$,891

Jasv.-Boveailir«

165,572
206,544
4,570
ißiüa?

121.963
228,688

70,118
55,846

201,112
129,156
147;599

18,798
;196,213

-1,620,661
2,296,707

') Dont 849 boites or, „9 c." ponlremarqudes pour l'An^leten^,

MAASEKSTEIN A VOGI^K Anzeigen - ABnonces - Annnnzi HAASBMSfTEIM 'A yOBT.CT/ « C

a, Xiau^aniie
generale ordinaire

Messieurs les actiopnaircs sont convoqu6s en assembiee

g6n6rale qrdinqirq" pöur fe mgrcrqdi, 15 decetpbre 19,15, i
2 heuies, au local de la Bourse, :Galeries du Commerce, ä
Lausanne, a'vec l'ordre du jour suivant:

ÖRD.RE DU JOUR :

1° Rapports dü cönseil d'administration et de Messieurs
läScommi^äireS-"ve![iificateurs.'

" '
2° Adoption (fds'comjites et döcharge au conseil de sa

• ge'Stioir et" aux" "coihmissaires-yerificateürs de 'leur
iiiän'dat. r

3° Repartition des b6n6fices et fixation du dividende.
4° Nominations statutairös: "r * '

ä yey®: Couir^ft ^ Cl%., banquiqrs;
ä Lausanne: aupres 'de la Ban.que ChvMassöo & fie. S. A,

domiciles a'uprös desquels les cäftes pöur .assist'er ä la dite
assembl6e peuvent Atre retirees öbntre pr6sentatfoh* des titres.

11 V > - f » - W N
*

Lausanne, le. 2 d6cembre 1915.Ti IIIIV 'WlC' H(

83694 L (2470!) Le conseil <l?a4mfnlstrntlqu.

Elektrizitätswerk Lonza
Aktiengesellschaft

ElnlDduns zur orMichen Qeprglyenpnilung
auf Freitag, den V?. Dezember 1915, vormittags 11 */s Uhr

n v _*/ ^ ^ \
iyn ^^zujagfssaal Rer- Gesellschaft in Basel, Aespbenyonjtadt 72

Tagesordnung:• n f-- « •>

4: Beiicht dea Verwaltnngsrates.
% -Berieht der Rechnungsrevisoren.
3. Beschlngsfassfi'ng Über Genehmigung der Bilanz und Entlastung des Verwaltnngsrates, sowie

- - W§r Vdrteiltiäg-des.'Reingewinnes.' >"

4. Wihl dfer Rechnahgsrevi'soren. _
6205 Q (24371)

Di? Eintrittskarten' und Vollmachten für dleöe Generalversammlung können gegen Hinterlegung dqr
Aktien '.'Äder: dfef" Depotscheines einer Bank bis spätestens den 11. Dezember bei den • nachfolgenden
^StülieA bezogeif'yyerden: ''

" ftTts Tr' rin Basel: bei der Gesellschaft, Aescbenvorstadt 72,
beim Schweizerischen Bankverein, •

I byi den Herrep Ehinger &.Co.,
bei der 'Berne)-' Halndelsbänk,in Bern :

in Gefif : b'ete ScHwe'izenscheb Bankverein,
in Ziiyich : beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren 'A. Hofmann & 'Go.

Dje Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnüng, sowie die Berichte des Verwaltungsrates, und der
Rechnnngsre'visoren stehen-"bei*obigen -St'ellen v6tn* '8. -'Dezember • an .'zur'Verfügung: der^iAVtionäre. '*

jGampel, den 27. November 1915.
'ikrtZ * ' 1 -

Der Verwaltungsyat.
> r •? 3 % r:»
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43 0

4 0

von Fr. 15,900,090

Zum Zwecke der Uebernahme von 10,710 Aktien zu .Fr. 500 einer neuen
Emission von Fr. 6,OOÖjOÖQ'Aktien der Bemisehen'"Kraftwerke X.-G". 'und'z'ur
Ueberleitung in Staatsbesitz eines Teiles der' Jnsbier im Besitze der Kantonaibank-von

Bern befindliehen Aktien" der nämlichen Gesellschaft, sowie zur
Vermehrung seiner .Betriebsmittel nimmt "der- Staat Bern ein Anlehen auf
im Betrage von

' '

Fr. 15,000,000
unter folgenden Bedingungen:

Das Anlehen wird. eingeteilt in 15,000 Schuldscheine zu Fr. .1000 auf
den Inhaber, welehe mit halbjährlichen Zinscoupöhs per 1. Juni und
1. Dezember, erstmals 1. Juni 1916, versehen sind.

Das Anlehen ist""verzinslich zu 4%% 'per Jähr vom 1. Dezember 1915
hinweg.

'

Die Rückzahlung des Anlehens erfolgt in vierzig jährlichen Raten von
1925 bis 1964,.jeweilen auf 1.Dezember, gemäss einem AmortisationSplah,
welcher'den Schuldscheinen fceigedrückt wird. Efer Staat'gein behält sieh
jedoch das Recht vor,"erstmalt auf'l. Dezember 1925 und sodann auf jeden
folgenden Coupontermin, das ganze Anlehen oder beliebige Beträge
desselben, auf eine dreimonatliche Kündigung hin zurückzuzahlen.

Im;Falle teilweiser Rückzahlung erfolgt die" Bezeichnung der zu tilgenden
Schuldscheine durch Verlosung.
Die fälligen Coupons und die zur Rückzahlung aufgerufenen

Schuldscheine, des Anlehens werden spesenfrei für den Inhaber und ohne jegliehen
Stempel oder Steuerabzug eingelöst:

bei der Kantonalbank von Bern in Bern und ihren sämtlichen
Zweiganstalten;

Jbei der Spar- Sc Leihkassc in Bern;
bei den Kassen "der dem Kartell Schweizerischer. Banken angehören¬

den' Institute; .'
bei den Kassen der dem Verbände angehörenden Kantenalbanken.

Alle aüf die Bezahlung' 'der jZinsen;" spwdvdiV*Kündigung .und
Rückzahlung *äer zu tilgenden" .Schuldscheine bezüglichen Bekanntmachungen
erfolgen im .Schweizerfsehen Händels'amteblatte, im Bejmsehep Airitsblat'le/u:
sowie in je einer in -Bern, ^gsel, Genf) Lausanne, Neuenbürg, St. Grall'en
und Zürich erscheinenden"Zeftuiig. " •

Vor Verfall" des ersten Zinscoupons wird der Staat Bern mittelst einer
einmaligen VeröffentHehung in den erwähnten Organen die mit dem Eiri-
lösungsdienste betrauten' Institute bekannt geben.

'

Der Staat Bern verpflichtet sich, die definitiven Titel des Anlehens
kostenfrei in Verwahrung =zu nehmen und dafür auf N[amen lautende Depot-
seheine auszufertigen; $$ zu deponierenden'Titel müs$en jcdöeh einpp:Nomj-
nalwert von wenigstens1 Fr? 5Ö00 darstellen.

Der Staat Bern wird die Kotierung der Titel des Anlehens an den Börsen
von Basel, Bern, Genf,Lausanne und Zürich nachsuchen und'wahrepd der
Dauer des Anlehens auf seine 'Kosten aufrecht crhälten."

Ueber die Vermögenslage des Staates Bern auf 31. Dezember 1914 gibt
folgende Aufstellung Aufschlüss:

Bilanz des Staates Bern auf 81. Dezember 1914
Aktiven:

Waldungen ". ". Fr. 16,560,860. —
Domänen 33,704,552. 80
Domänenkasse (Kaufguthaben) ' 1,314,505. 16
Hypothekarkassc, Dotationskapital. 2Ö,QÖ0,00Ö. —
Kantonalbank, Dotationskapital 20,0ÖQ,0Q0. —
Eisenbahnkapitalien „ 49,329,958. 93
Bankdepot. und Wertschriften : 22,936,479. 09
Staatskasse (Vorschüsse, Barschaft, Ausstände) 17,081,592. 94
Mobilieninventar " „ 5,823,798. 55

Fr; .186,741,747: 47

Passiven:
Domänenkasse (Kaufsehulden). Fr. 2,3Q8,115.—
Anlehen. 105|676,500.
Eisenbahnamortisationsfonds „ 3,386,600. —
Staatskasse (Depositen, Ausstände etc.) 10,Öi7,122. 92
Rechnungssaldo der laufenden Verwaltung 3,010,875. 28

Fr. 124,399,213. ,2Q

Reines Vermögen Fr. 62,342,534. 27

Ausser diesem Staatsvermögen besitzt der Staat Spezialfonds zu
besondern Zwecken im Gesamtbelaufe von Fr. 24;884,030. 52.

Bei«ertrag des StaatsvermögeiiN
Waldungen '"'Fr. 686,838. 28
Domänen „ l,317j902. 35

Hypothekarkasse - „ 1,687,777. 45
Kantonalbank .' „ D0,Q0,0,öp. —
Staatskasse 7.39,093.83

Fr. 5,431,611. 91
abzüglich Mehrausgaben der Domänenkasse „ '30,5.61. 35

Fr. 5,401,050.; 56

Reclinijjng der laufenden Verwaltung
Die Rechnung d.er laufenden Verwaltung sehloss in 1914 folgender-

massen ab : • " ' '

brutto netto

Ausgaben
Einnahmen

Ausgabenüberschuss

Fr. 70,873,803. 88 Fr. 25,502,564. 06

„ 68,822,467. 12 „ 23,451,227.30

Fr. 2,05i;336. 76 Fr. 2,051,336. 76

Das Rechnungsergebnis des Jahres 1914 ist stark dureh dje Kriegswirren-
beeinflußt worden. 'Die'Einkünfte, die mehj; oder weniger vpn der wirt-
Sehaftliehen Lage abhängig sind? gingen zurück, z. B. ist '(das Erträgnis der
Stempelsteuer und der Gebühren allein um Fr. 594,768 geringer, als in 1913.
Sodann er\vpelisen dem Staate in .1914 eine Reihe ausserordentlicher
Mehrausgaben als direkte Folge des Krieges und seiner Begleitumstände, so tin
Arirtenwesen, für Noturiterst'ützungen und Notstandsarbeiten. Unter nor-
maleh wirtsehaftlichen Verhältnissen würde die Rechnung bedeutend günstiger

abgeschlossen"'habpn.

Steuerkap Italien auf JSnde 1914
Grundsteuerkapital Fr. 2,467,011,940
Kapitalsteuerkapital, nominell 814,210,841
Steuerpflichtiges Einkommen I. Kl. „ 130,329,600
SteüerpflieHtigcs Einkommen II. KJ 1,202,900
Steuerpflichtiges. Einkommen III. Kl „ 20,864,300

gern, 3Q. November 19,15.

\ i" ; Nygens des Staates Bern,

.Jtr, 3 i E}cr Finapzdirektor:
«a 3 | n •* ' Scheureji*.

1? ;
1 $

J

Die unterzeichneten Bankengruppen haben das vorbeschriebene
Anteilen des j^tong Tjiertr yog Fr. m»fifl9,0Öp fest fjbernommen pnd legen
dasselbe '

ypm L Ufs; ö. Dezem|)ei' 1915
zu. folgenden Bedingungen zur öffentlichen Subskription auf:
1. Der 'Subsl^p^onsprels beträgt

99 °/o

"zuzüglich Zins ä 4%% vom 1. Dezember 1915 bis zum Tage der
Einzahlung.

'

2. .Die Zuteilung erfolgt sofort nach Schluss der Subskription dureh briefliche

Mitteilung an dirA' Subskribenten. Im Falle einer Ueberzeiehnung
der. Anleihe unterliegen (lie Zeiriinungsanmeldühgen'eihcr entsprechenden

; 'Reduktion. " '•» '
3^ Die Liberierung der zugeteilten Obligationen kann sofort geschehensie

hat spätestens hjs. zum 3f. Januar 1916 zu erfolgen. E)ie gubskribenten
erhalten bei der' Einzahlung Interimsscheirie, welehe spätestens Ende
März 1916 gegen die definitiven Titel. umgetauscht werden können.

•Bern, Basel, Freiburg, Genf, Gjlarus, Schaffhausen, St. Gallen, Zürich,
.den 30. November 1915.

Kartell schweizerischer Banken:

Kantonaibank von Bern Basier Handelsbank
Union Financlfere de Genfeve Aktiengesellschaft Leu & Cie.

r' Schwelzerische Kreditanstalt Schweizerische Bankgeseilschaft
Z' 1 -.r*r : - -Schweizerischer Bankverein

Eidgenössische Bank A.-G.
Schweizerische Vojlksbank

Namens des Verbandes schweizerischer Kantonalbanken:

Basler Kantonaibank
Zürcher Kantonaibank

> 1VJ '* "

St. Gallische Kantonaibank

Banque de l'Etat de Fribourg
Glarner Kantonaibank
Schpffhauser Kantonaibank

Namens des Berner Banksyndikates:
Das Präsidium:

Spar- de Iieihkasse in Kern.

Zeichnungen werden bei allen grössern. Bankstellen, der Schweiz spesenfrei

entgegengenommen. (7250 Y) 2454,
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12 Cts. kostet ein Brief ungelir und zw 10 Cts. dos

Porto und co. 2 Cts. kosten Pooler und Druck, le nach

Art des Druckes. (Denn nun für einen Brie! 121 Cts.

ungelegt uerden, so kenn die feinste Quolltdt Korrespondenz-

Papier kennsprueht wden. Es Mostet also eine Firma Ihr

Korrespondenz-Konto nur um co, 211 mehr lahrlich, oienn

sie von einem mlttelmdsslgen Papier auf das anerkannt

Beste Obergeht. :
DeMer Huber, (Plnterthur, sowie die unten uer-

zelckneten Depositore senden bereiMIlg franko und

unverbindlich Husterkollektion, der Qualitäten „Corona CM"
Ktrusirong und „Bonanza" Extrustrosg. Die Papiere können

durch alle Papeterien, Buchdmckereien und lithographischen

Anstalten zu Orlgindlprelsen bezogen Verden, u. u. bei den

Firmen: 1

Aarau: Buchdruckerei Neue Aargauer-Zeitnng.
Trüb & C».

Aarbnrg: Chr. Hoter-Meyer, Buchdruckerei.
Affoltern a. A.: J. Weiss, Buchdruckerei.
Altdorf: Buchdruckerci Huber.
AltstStten (St. Gallen): Genossenschaft der Buchdruckerei der «Rhein"-

talischcn Volkszcitung ».
A. Vetter, Buchdruckerci.

Arbou: A. Hcnscnbergcr-Grob, Buchdruckerei.
Albert Schlüpfer, Buchdruckerei.

Arosa: Buchdruckerci Arosa, Gustav Maurer.
Anbonnc: Imprlmeric L. Eberhard & Cie.
Basel: Basier Druck- & Verlagsanstalt.

Buchdni'ckcrei zum Basier Bcrichthäns. '
Gasscr & Co., Buchdruckerci. .j
Kreis & Co., Buchdruckerci.
Schweiz. Ycrlags-Druckerci, G. Böhm.
Walz & Miövllle, Buchdruckerei. • - •' :
W. Wassermann, Graphische Anstalt. * ~

Franz Wittmer, Buchdruckerci.
Lithographie Wolf.
K. J. Wyss, Buchdruckerci.

Bassersdorf: Hermann Akcrct.
Berit: Armbrustcr' Söhne,' Lithographie & Druckerei.

Gcnossenschafts-Buchdruckcrci.
A. G. Hallcrschc Buchdruckcrel.
H. Jcnt & Co., Verlag des « Bund » und Buchdruckerei.
Gottfried Iseli, Buch- & Akzidenzdruckerei.
O. Lanz, Buchdruckerei Bollwerk.
Llps & Co., Lithographie.
Neukomm & Zimmermann, Buchdruckerei.
Rösch & Schatzmann, Buchdruckerci.
R. Sutcr & Cie., Buchdruckerei.
K. J. Wyss, Buchdruckerci.

Biel: Andres & Kradolfer.
Bisohofszell: Buchdruckerei Bischofszellcr Nachrichten (A. G.).

Henri Aus-dcr-Au, Buchdruckerei.
Brugg:' Effingcrhof A. G.
Bnehs (Rhcintal): Buchdruckerei J. Kuhn.

Buchdruckerci Buchs A. G.

Bulach: Karl Graf, Buch- & Akzidenzdruckerei, Verlag des Btlaeh-
Dielsdorfer Volksfrcund.

La Cbaux-de-Fonds: Imprimeric E. Sauser.
Chnr: Buchdruckerei A- G. Bündner Tagblatt.

Koch, Utinger & Cie., Papierhandlung.
Manatschal, Ebner & Cie., Buchdruckerei.
Victor von Sprecher, Buchdruckerci.

Duvos: Eberlc & Dittmann, Buchdruckerei & Buchbinderei.
Dielsdorf: Hermann Akeret, Buchdruckerei.
Einsiedein: Eberle, Kälin & Cie., Buchdruckerci.

Eberlc & Rickenbach, Buchdruckerci.
Verlag, Buch- & Akzidenzdruckerei des «Einsiedler Anzeiger».

Emmishofcn-Krcnzlingcn: Ed. Germann, Buchdruckerci.
Eseholzmatt: Buchdruckerei Escholzmatt.' A. Arnold.
Flawil: Buchdruckerei Flawil A. G.
Frauenfeld: F. Müller, Buchdruckerei (vorm. Vereinsbuclidruekerei).
Geneve: Atar S. A. • •

Imprimerie'& Lithographie «Sonor» S.A.
Gersau: (Gebr. Josef'& Carl Müller, Buchdruckerei.
GInrus: Buchdruckerci Neue Glarner Zeitung, D. Hefti * O. BarteL
Grenchen: -A. Niederhäuscr, Buchdruckerei.
Grindclwnld: Buchdruckerei Grindelwald, J. Jacober-Peter.
Herlsau: Walter Marty & Co., Lith. Kunstanstalt.
Herzogenbuchsee: Moser & Leucnbergcr, Buchdruckerei..
Iloehdorf: Gander & Fesslcr, Buchdruckerei.
Huttwil: Joh. Schürch's Söhne, Buchdruckerci.
Interiaken: Otto Schläfli, Buchdruckerci.

K. J. Wyss, Buchdruckerci.
Kreuzlingen: Fr. Schalk, Buchdruckerci.

Ernst Schwank, Lithographische Anstalt.
Küsnaeht a. RIgi: C. Holens'tcin-Kost, Buchdruckerei.
Langenthal: Buch- & Akzidenzdruckerci Merkur A. G.
Langnau 1. E.: Ritschard, Wyss & Cie., Buchdruckerei.

Vögeli & Moser, Buchdruckerci. • •

Laufenburg: Joh. Binkcrt, Buchdruckerei.
Lausanne: Th. Eberhard, Imprimerie.

Fritz Ruedi,' Imprimerie.
G. Vancy-Burnier, .Editions diverses.

Lenzburg: R. Müller, Buchdruckerei.
Luzcrn: C. Bächler-Sldler, Buchdruckerci.

Buchdruckerei C. J. Bucher A. G.



1619

Meilen, Volksblatt des Bezirkes

Luxern: Buchdruckerei Keller.
J. Burkhardt,' Buchdruckerei.
Genossenschalts-Buchdruckerci Luzern.
Räber & Cie., Buchdruckerei und Papierhandlung. "

J. Schills Erben) Buchdruckerei.
M. Sproll, Buchdruckerei.

Meli«: H. Ebner, Buchdrucker ei
Meilen.

Mellingen: Kunstanstalt Brügger.
Mendrislo: C. Stucchi, Tipografia.
Menzlken (Aargau): Albert Siegrist, Lithographie.

Rob. "Weber & Söhne, Lithographie.
Mondon: J. Kretz-Bettemann, Imprimerie & Lithographie.
Udenhausen: Buchdruckern Weigel.
Oiten : Stotx & C°.
Ptäfflkon (Zürich): Buchdruckerei Henri Kunz.

A. Peter," Buch--& Kunstdruckerei.
Bagaz: St. Jordi.
Beiden: H. Albrecht, Buchdruckerei."
Rhelneek: Buehdruckerei A. Inderniaur, Verlag des «Aligemeiner

Anzeiger ».
Bheinfclden: U." Herzog, Buchdruckerei.
Blehterswil: Buch- •& Kunstdruckerei Richtcrswil.
Rorsehneh: J. M. Cavelti-Hubatka, Buehdruckerei.
Samaden: Engadin Press Company,
tarnen: L. Ehrli, Buch- & Kunstdruckerei, i
Sehaffhansen:. K. Baehmänn, Buchdruckerei. ' :

Paul Schoch's Buchdruckerei.
Sehwyz: Caspar Triner, Buchdruckerei.
St, Ballen": Ph. Arien, Lithographie.

Buchdruckerei « Ostschweiz ».
- Handels- & Gewerbe-Druckerei St. Gallen, F. Schwald.

Gebr. Laemmlin, Papierhandlung.
Buchdruckerei Loehrer.
Buchdruckerei V. Schmid & Co.
Lithographie'Seitz.
Buchdruckerei Karl Weiss, vormals Honeggersche Puchdruckerei,
Gebr. Wildhaber, Buchdruckerei.
Büchdruckerei Zollikofer & Cie!

St. Moritz: Manatschal, Ebner & Cie., Buehdruckerei.
Stans: Karl Engelberger, Buchdruckerei.

Ad. & P. von Matt, Buchdruckerei.
Stein a. Rhein: Fr. Büzberger, Buchdruckerei.
Sumlswald: Buchdruckerei Sumiswald, Furrer & Aeschbachcr.
Sursee: J. Kürig, Buchdruckerei.
Thaingen: Karl Augustin, Buch- & Akzidenzdruckerei.
Thalwll: Dr. Fr. Tellenbach, «Thalwiler Anzeiger»,
Thun: Carl Muntwyler, Buchdruckerei;
Turbenthnl: Buchdruckerei Robert Furrer's Erben.
Uznaich: K. Oberholzer's Buchdruckerei.
Uzwll: Buchdruckerei Uzwil, J. Fischer.
Wädenswll: Buchdruckerei J. Bauinann zum Florhof.

Buchdruckerei A. Stutz.
Wald: Buehdruckerei W. Hess:
Welnfelden: Gebr. Schlüpfer.
Wctzikon: Aktienbuchdruckerei Wctzikon & Rüti.
.Willisau: A, Kuhn, Buchdruckerei.
Wlnterthur: J. J. Sig'g Söhne, Graph. Anstalt.
Zofingen: Ririgier & Cie., Vereinigte Buch- & Steindruckeraien.
Zolllkon: Graph. .Kunstanstalt Paul Bender.
Zug: J. Kündig, Buchdruckerei.

J. Speck-Brandenberg, Buch- & Kunstdruckerei.
J. Speck & Co., Buchdruckerei.

Zürich: Fritz Ainberger vorm. David Bürkli, Buchdruckerei,
f •' Conzett.&; Cie., Buch-,& Akzidenzdruckerei.
1

Jean Frey, Buch- & JCuustdruckerei. •

" ' Rudolf Fürrer" Söhne, Papierhandlung.
Hofer & Cie., A. G., Lithographie & Druckerei.
J. F. Kobold-Liidi, Buchdruckerei. •

Landölt-Arbenz Co., Papeterie.
J. C. Müller, 'Lithographische Kunstanstalt:
Müller, Werder & Co., Buchdruckerei.
G. von Ostheim, Buehdruckerei.
Polygraphisches Institut A. G.
Rüegg'-Naegeli & Co., Buchdruckerei.
Emil Rüegg, .Buchdruckerei.
Gebr. Scholl, Papierhandlung.
Anton Wältisbühl, Remington Haus.

Hilf Papiere uon der Klose der Herne „Corona Dvicn

Extrnstrons" und „Bonanza Extrnstronf »erden den

Ansprachen serecht, die an tülrhlich elesante, sediesene

Sciirelbmasclilnenpeplere sestelli coerden Mnnen.

NJ
<1

Aiix Unisons fl'Expftütlon Suisses

Les organes de la" S. S. S. orit ddeiard ä une ddldgation de maisons d'expddition
suisses qu'ils doivent insister sur ce que les expdditeurs suisses se.groupent en syndicat ou

an association comme les rfeglements de la S. S. S. ies prevoyent.

Pour ce but, une assemble de tontes les maisons d'expädition snfsses
aura lieu

samedi, le 4 ddeemüre 1915, 0 107* heures du matin
au Bürgerhaus, 0 Berne

pour:adopter ies Statuts et pour organiser le syndicat ou association.

Le eomitö d'inititttive.

Ii I Sch&ieizer. Speditionsfirmen
Die S. S. S. hat du ich ihre Organe einer Delegation aus unseren Kreisen die

Irklärung abgegeben, dass es unumgänglich notwendig sei, dass sich auch die Speditionsfirmen

zu einem Syndikat vereinigen im Sinne der Aüsführungsbestimmungen zu den,
Statuten der S. S. S.

Es ergeht nun hiermit die Einladung an sämtliche Speditionsfirmen der
Ithweiz, sich zu einer Versammlung am

Samstag, den 4. Dezember 1915, vormittags 107* Dltr

im Bürgerhaus in Bern
einzufinden, behufs Statutengenehmigung und Organisation.

Das Initiativkomitee.

ISO Aktien
der

Basier Möbelfabrik A.-G.
vormals Hermann Wagner & Cie.

billigst zu verkaufen! — Offerten erbeten unter
M 5999 Q an die Schweiz. Annoneen-Expcd. H. & V., Basel.

2379,

Benz a Co. Zurich
Rheinische Automobil- <fc Motoreu-Fabrik A. G.

He - Mmilim
empfiehlt sich

iAiiii aller in Iii M eiDsdilaseDdenIi
Grosse modern eingerichtete (Oerkstdtte.

Fachmännische Bedienung. - Massige Preise.

Oarage. - Benzin. - Oel. - Pneus.

8503 z Erste Weltmarke 20821

Schöne Makulatur bei. Haasensteln dt'Vogler
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VEREINlOTE FIRMEN

L G., Easel mil Genf

stellen Handel und Industrie ihre Dienste, in starker Vereinigung deutschschweizerischer und westschweizerischer Organisation mit eigenen Niederlasssumgem
unter persönlicher Leitung und mit dem Vefkehr vertrautem - Personal in Marseille, Cette und Bellegarde für Speditionen äff«- Art z»r Yerflgmoj t

.JULi;-: LTic

Importiflenste aas ftönkrelcfi/Insiiind, Amerika nach der Schweiz.
SpezTälverkehr für MassertgÖfer in Wagenladungen. Sammeldienstefür^Stückgüfer.

EsdntdHe ods der Schweiz nach Frariferelch, England, ü. S. fl„ Rassland, Kalönrefi.
Eildiefisf via. Boulogne. Sämriielverkehre über Treport, Nantes, Bordeaux, NfärseiHe.

Kommerzieller Vertreter in
zur Wahrung der Interessen während des Mr. J. J. LEAZOR, 3blB Rue Mfemhourg, PARIS III

Alfe Auskünfte kostenlos! (6332 a Q) 2468,

A. Natural, Le Coultre «fc Cie. A.-G., Basel und Genf.
Skto-MsM .lioiOD' m Riet (Mi iff

Mi scbwclL Falitt für eleltrlsA gesdiwelKte Ketten <#. Patent ür. 27139

MF" ÜOtifen ätfleF Ajrf

für lndmftrieno' a&d tandwirtsehaftliehö Zwecke

SrOsate Ld^fnnVGntlii!lc«rl¥. Eitlem vds;h6(slrti«r Tragkraft
NB. Handelsketten nur dnrch Eisenhandlangen zu beziehen. (62)

EspoHaUon ponr I'Espagne
Maison de commission de Barcelone, faisant voyager dans

le¥ offres I V. Campiif, Bh"rcelö*ne, Cortes'702; 2^63 1

Än verkaufen: Ein Posten

itktiek
(§älm©nbräu ß,IieDüieldeiii)
.v i«. it • j i. ££ »*

gesamthaft oder einzeln. — Offerten unter D 6380 an die Schweiz.
Annoneeri»EzpedlÜon H. & Y,, BaSel. (24691)-*-

Stellung
in Montreux

ffpdeY.m&n am schnellsten
tM' sichersten durch Ver-
öffeiltilchung • des .Gesuches
in der, a Ftaille. d'Avls da
Montreux i> und in dem
«Tourhitl et Liste des Etran-
B»rsr de1-Montreux s.

Offres d'exploitation K Bretötä
Patentverwertungs-Offerten
Ea iM^Sehneider, Ing.-con9.,,fleahj|e,J ArRitter, Ingenieur,JBtle.
B.BI L K. n t_ _ 'r» 1.1.

' es 1, WaldCil, B.m«

2010) Lea propriötaires des brevets auisaes^kslraighof & CiL dbs
Eiectriques pour.Chemins de fer, n° 55843 & n° 55844, du 28 fövrier 1911s
pour Systeme de signalisatiön par courant de traction de chemins de fer 61ei£
trlques, dösirent entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue d£
la fabrication de Particle b^evetö, et seraient disposös k ceder des licenceß
d'exploitation oü' k vendre leurs -brevets.

Priöre d'adresser les'oÖres'ou propositions k M. E. Imer-Schnelder, Ingö-
nieur-'conseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genöve, qtd les transmettra k qüi de droit

E.~Blnm ft Co.A. B., Ing.rconsV Znrleh. Ed. de WaldSkch, AvSeat, Barme.

H. Kirchhofer, Ingenieur-cons., Znriih, Saegeli ft Co., W^nieuA, Berne.
«i-devant Bourry-siquin & Qo. AMathey-Dereyag:^CliaiiK.dt»EoBdm.

Ariffrinistratiotr aotueltei'NJ'S, oiüerard James Fazy, Benbvs.

26ff) Les, prppriötairgß ..du br6v'etsuisse S. & A. NiclauSse, ,p064321,
du'13 fOvrier" 1913, poür GdnSrateure de Vapeur ä tubes d'eäu et de väpeur,
desirent entrer en-relation avec des fabricants suisses, en viie de la1, fabrication,

de l'article brevetö, et seraient disposes k cöder des licences d'exploita-
tiorf öu ä ^öndrö"dbü? biövet:

^
V ^^öre'd'adi^lle^feVofirfes öü prÖpositibnö.A M. i Imer-SchneldOr,Ingö-

nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, k Gen&ve, qui les transmettra k qui de droit.

x «• beliebet abh qin wöitereÄuäfemft zfu^ejideh andasPatent-
aöwaltsbifreäu E. Blum & Co. A. G^ Bahnhofstriisse 74, Zürich 1.

2012)' Der Inhaber des .Schweizerpatentes Nr. 63853, betreffend MäschiWe
ziim HefretVllbn Vod' LoÜhuhgen lh* Wälz&aterial' für Brübke'n, Dampfkessel
Schiffskörper o. dergl., wünscht mit schweizerischen Fabrikanten' id". Vörhih-'

löÖSben sich um-weliWre Auskunft' ^u'w^enden an das Patent-'
anwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

feeflektanten belieben sich* um weitere Auskunft zu wenden an das Patent^
anwältßb'üreaü E. Blum St Co. & Gi, Bähriliöfstrasse 74, Zürich 1.

20l'4).Der Inhaber des Schwßizeipatente¥.Nrl 63150, betreffend Proc^dO
dlmjfi^ssidh photogrSphiquc? mfiltlple sur sBRaces* sensible^ wünscht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des
PsiÜSntes, ,bez^. Ähgäb^' däf LiZenz^ ftlr did Schweiz, zwecks Fabrikation des
PKtlgatg^emtahW.m,def....k.-.

Reflektanten belihben sich um weitere Auskunft zu wenden an das Patent^
anwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstxasse 74, Zürich'!.

2615) Die Inhaber der) Schyeeizerpatente
Nr. 58708, Selbsttätige; Fe'uerwäffe; ^Nr. 59l95, Schl6sseihrlchtung a'n selbsttätigen Petieihväffen,
wühsefien mit "schweizerischen Fabrikanten ..in Verbindung zu treten behufs
Verkaufs des Patentes bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fa-
brikation des Patentgegenstandes' in der ScKweiz.

^ ^ReflektahtOn- bfe'liebeh. sic^ Äff weitöfl wMäen 0& MS PÄent-
anwaltsbüreau E. Blum £ Co. G., Bahnhofs'träsfe 74y Zurich f.

2599) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 42371, vom 21.
Februar 1908,- betreffend Kugellager, wünscht dasgelbe^zu y.erkgpfwj Lizenzen
zu erteilen oder andere die /Ausübung der Erfindung in der Schweiz
bezweckende Anträge zü: erhalten.

<
•

AhSriinft erteilt Ingehieuf A: ill,
in Basel.

2600) Der Inhaber des Schweizeroatentes Nr. 67565, vom 8. November
191^,-betreffend Maschine/zum iLöchien .vdin. Jadquü'dkatpff fp? Stickmaschl-
nen, wünscht dasselbe ^zü verkaufen, Lizenzen zu erteilen öder andere die
Ausübung der Erfindurfg in1 der 'äöfiwefz bezweckende Anträge zu erhalten.

„Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patehtanwaltj 11, Rümelinbachweg,
Basel. ]

»k

—- -2601-) Les-titulaires des-brevets-suisses:—- n

^ steuervÄtiien

^iarsef:

nenen aDspermannen;
N° 35050, du 25 octobre" 19Ö5, relätif ä Luftbremse für mit Motorfahrzeugen

betriebene Eisenbahhzüge;> ^
'

N° 53508, du,29 octotbre 1910, relatif k un Frein de chemin. de fer du type
WesÜnghouse: *

N»c 3^410, du 30 o'ctöbre 190^, relktS1 a hue Triple* valv^ if'action 2ß$ilä&r6e

pour freins ä fluide sous-pressiön;
N° 63741, du* 22 nov'embre 1912, i;elJttif ä Einkamrner-Dmckluftbremse;
N° 42009, du 23 noyembre 1907, relätif k un Radiateur pour le chauffage ä

vapeur, et
r-, o/< • !i_fi

^ rece-
voir toutS autrb prtpösititlif vi^nt'.ä la BÖ© en oeuvre des inventions en
Suisse.

»aaäfRd- ;v üf jJ ÄJiuifjÄ.Pour tous renseignements s aareßser k M. Ä. lutter, Ingemeur-Consetl,
tlZ-Rümelibbiclnleg, tk Bfl£

Budidruckerel H. JENT & 'Ce. la B«ra — Iaprimerle H-. JENT ft C«., i B«rw»


	

